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Bayernweite Kampagne WasSerleben 2008  

 

Kampagne „WasSerleben 2008“ 

Im Rahmen des Marketingprojektes startet in 2008 eine 
groß angelegte Kampagne zum Thema Wasser. Ziel ist es, 
mit dem Thema Wasser Umweltbildung im Sinne einer 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) und die 
Dachmarke "Umweltbildung.Bayern" einer breiten Öffent-
lichkeit bekannt zu machen. Damit wird u.a. auch eine 
Verbindung zur UN-Dekade "Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung" mit ihrem Schwerpunkt-Thema "Wasser" 2008 
hergestellt. 17 sogen. Leuchtturmprojekte sollen als models 
of good practice wirken, darüber hinaus werden während 
des gesamten Kampagnenzeitraums von April bis Oktober 
2008 vielfältige Veranstaltungen von Umweltbildungsein-
richtungen unterschiedliche Zielgruppen erreichen. 

Umweltminister Dr. Otmar Bernhard Schirmherr 
von „WasSerleben 2008“ 

Der Bayerische Staatsminister für Umwelt, Gesundheit und 
Verbraucherschutz, Dr. Otmar Bernhard, hat die Schirm-
herrschaft der Kampagne „WasSerleben 2008“ übernom-
men. Am 02.04.08 eröffnet er die Kampagne im Rahmen 
eines Festaktes im Oberpfälzer Freilandmuseum Neusath-
Perschen.  

Die Eckdaten der Kampagne „WasSerleben 2008“ 

Die wichtigsten Termine der Kampagne „WasSerleben 
2008“: 2. April Auftaktveranstaltung in Neusath-Perschen, 
31. Mai – 8. Juni Leuchtturmwoche mit vielen bayernwei-
ten Aktionen und Veranstaltungen, 4. Oktober Abschluss-
veranstaltung in Füssen, 20.-22. Oktober ANU-Bundesta-
gung zum Thema Wasser (fachlicher Abschluss). Alle Ver-
anstaltungen, die im Rahmen der Kampagne von den 
Dachmarkenträgern und ihren Kooperationspartnern durch-
geführt werden, und weitere Informationen zu den Zielen 
und Inhalten der Kampagne sind auf 
www.wasserleben.bayern.de zu finden. Ansprechpartnerin-
nen: Sandra Schallau-Jenning (Fragen zum online-Kalen-
der), Tel. 089/9214-2400, Sandra.Schallau-Jen-
ning@stmugv.bayern.de, Susanne Hofmann (inhaltliche 
und organisatorische Fragen zur Kampagne), Tel. 
089/21233-0, susanne.hofmann@wwa-m.bayern.de, Bar-

 
Wir trauern um Jürgen Aust, Leiter der U m-
weltstation Unterallgäu in Legau, der im De-
zember 2007 verstorben ist. 
Jürgen Aust war ein Umweltbildner der ersten 
Stunde und ein langjähriges Mitglied in der ANU 
Bayern. Sein Lebenswerk hat er der Gründung, 
dem Aufbau und nach dem verheerenden Brand 
dem Wiederaufbau der Umweltstation Unterallgäu 
in Legau gewidmet. Für seine Verdienste um die 
Umweltbildung wurde er mit dem Deutschen 
Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet und er hat 
die Medaille für Verdienste um die Umwelt vom 
Bayerischen Staatsministerium für Umwelt, Ge-
sundheit und Verbraucherschutz verliehen be-
kommen. Bei all seinen großen Erfolgen blieb 
Jürgen immer bescheiden und zurückhaltend. Alle, 
die ihn kannten, waren von seiner Warmherzig-
keit, seiner Hilfsbereitschaft und seinem Engage-
ment beeindruckt. Seine lebendigen Kooperatio-
nen haben weit über den Tellerrand der Umwelt-
bildung hinaus gewirkt und konnten den unter-
schiedlichsten Menschen neue Wege zur Bildung 
für nachhaltige Entwicklung eröffnen.  
Mit Jürgen Aust hat die ANU Bayern einen lie-
benswerten Kollegen verloren. Sein überraschen-
der Tod hat uns sehr erschüttert. Die ANU Bayern 
hat größten Respekt vor seinem Lebenswerk und 
wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Die 
Fortführung seiner Arbeit liegt uns sehr am Her-
zen. Unser tiefes Mitgefühl gehört seiner Familie. 
Marion Loewenfeld und Caroline Fischer für die 
ANU Bayern e.V. 
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bara Rasche (Marketing für die Umweltbildung), Tel. 
089/51996457, barbara.rasche@anu.de; aktuelle Infos sind 
darüber hinaus unter www.umweltbildung-in-bayern.de 
/marketing/markt-kampagne.html zu finden. 

Veranstaltungstool der Kampagne  

Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit 
und Verbraucherschutz (StMUGV) hat für die Kampagne 
„WasSerleben 2008“ ein eigenes Veranstaltungstool aufge-
baut. Alle Veranstaltungen können jetzt direkt in eine Ein-
gabemaske unter www.umweltbildung.bayern.de/veran- 
staltungen/index.htm eingegeben werden. 130 Kampagnen-
Veranstaltungen wurden bereits von den Dachmarkenträ-
gern eingegeben. Bitte beachten: Redaktionsschluss für 
die Printversion des Veranstaltungskalenders ist der 
29.02.08. Alle Veranstaltungen, die nach diesem Datum 
eingetragen werden, können nicht mehr für die Printversion 
berücksichtigt werden. Diese Veranstaltungen erscheinen 
aber natürlich online auf den Internetseiten www.was-
serleben.bayern.de sowie www.umweltbildung. bayern.de.  

Kooperationen mit KunstRäume Bayern 08 

"KunstRäume Bayern 08" ist eine bayernweite Veranstal-
tungsreihe vom 01.06. - 15.09.08, an der sich 50 Städte und 
Gemeinden beteiligen. Intention ist die nachhaltige Ent-
wicklung von KunstRäumen direkt vor Ort. Durch die Ein-
beziehung wichtiger Akteure auf kommunaler Ebene wird 
die regionale Zusammenarbeit gestärkt, was wiederum im 
Rahmen der Wasserkampagne zu fruchtbaren Kooperatio-
nen führen kann. Infos: Dr. Christine Fuchs, AK gemein-
same Kulturarbeit bayerischer Städte e.V., Tel. 
0841/3051868, info@gemeinsamekulturarbeit.de, 
www.kunstraeume-bayern.de  

Plakate des Wasserwirtschaftsamtes 

Zum Thema "Die Europäische Wasserrahmenrichtlinie und 
ihre Umsetzung in Bayern" sind drei Plakate vom Wasser-
wirtschaftsamt erschienen, die kostenlos bestellt werden 
können. Sie passen gut zu den Wasseraktionen der Kampa-
gne und machen kurz auf die Thematik aufmerksam, deren 

ökologische Aspekte verstärkt in die Wasserwirtschaft 
eingebracht werden sollen. Bezug: Wasserwirtschaftsamt 
Deggendorf, Bestellservice, 0991/2504-180 

Sonderheft zum Jahresschwerpunkt Wasser 

Der Umweltbrief des Beauftragten der Evang.-Luth. Kirche 
in Bayern erscheint aktuell unter dem Motto „Wasser – zur 
Quelle gehen“. Das interessante Sonderheft enthält Infor-
mationen und Anregungen für die Umweltbildungsarbeit 
(nicht nur) in kirchlichen Zusammenhängen. Infos und 
Bezug: Gerhard Monninger, Tel. 089/55595611, um-
welt@elkb.de 

Auszeichnung mit der Dachmarke Umweltbil-
dung.Bayern 

Die Zahl der anerkannten Dachmarkenträger ist auf 91 
Einrichtungen angestiegen, im Herbst wurden insgesamt 20 
eingereichte Neuanträge auf Verleihung der Dachmarke 
„Umweltbildung.Bayern“ vom Kernteam Marketing aner-
kannt. Die offizielle Verleihung findet am 02.04.08 im 
Rahmen der Eröffnung der Wasserkampagne statt, s.o. Alle 
bisherigen Dachmarkenträger, deren Nutzungsvereinbarung 
Ende 2007 ausgelaufen ist, haben die Verlängerung um 3 
Jahre bewilligt bekommen. Es bieten derzeit also 91 „aus-
gezeichnete Partner“, getragen von Umweltbildungsein-
richtungen, Verbänden, Kommunen oder den Kirchen, den 
BürgerInnen ein qualitativ hochwertiges BNE-Programm. 
Neue Dachmarkenaufkleber können beim StMUGV bestellt 
werden. Umweltbildungseinrichtungen, die noch keine 
Dachmarke haben, können diese bis 31.08.08 beantragen. 
Anträge und Infos: www.umweltbildung.bayern.de 
/auszeichnung/index.htm 

Aktueller Stand des Marketingprojektes: Check-
point am 10.03.08 in Treuchtlingen 

Am 10.03.08 findet im Informations- und Umweltzentrum 
der Stadt Treuchtlingen der diesjährige Checkpoint der 
Dachmarkenträger „Umweltbildung.Bayern“ statt. Das 
Treffen dient zum einen als gemeinsamer Countdown zur 
Wasserkampage und zum anderen als Diskussionsforum 
der Ergebnisse der in 2007 durchgeführten Evaluation. 
Weitere Themen werden die Angebote im Rahmen des 
Marketingprozesses und die Wünsche und Anregungen der 
Dachmarkenträger an das Kernteam Marketing sein.  

Neues aus der UN-Dekade: Informationen zum 
Jahresthema 2008 

Anlässlich des UN-Dekade-Jahresthemas „Wasser“ wurde 
im BNE-Portal ein neues Informationsangebot eingerichtet. 
In der Rubrik "Jahresthema Wasser" sind eine Einführung 
in die facettenreiche Thematik "Wasser und Bildung für 
nachhaltige Entwicklung" ebenso wie Veranstaltungshin-
weise, aktuelle Projekte, Hintergrundmaterialien und Lite-
raturempfehlungen zu finden, siehe www.bne-portal.de  

 
Blaues Quartet: Wo halten sich russische MigrantInnen 

gerne in und am Wasser in Augsburg auf? 
Foto: NANU, Sabine Schwarzmann 
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Aktionsplan der ANU Bayern im neuen Maßnah-
menkatalog zur Umsetzung der UN-Dekade 

Im November 2007 wurde der neue Maßnahmenkatalog der 
UN-Dekade vom Nationalkomitee verabschiedet. Der Ka-
talog ist Teil des Nationalen Aktionsplans und wird alle 
zwei Jahre fortgeschrieben. Wieder aufgenommen wurde 
der Aktionsplan der ANU Bayern, der zum Ziel hat, Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung systematisch und dauer-
haft zu verankern. Über 60 weitere bundesweite Maßnah-
men sind derzeit im Katalog enthalten. Infos: www.bne-
portal.de  

Bewerbung als offizielles Dekadeprojekt  

Bisher sind 500 Projekte in Deutschland ausgezeichnet 
worden. Der nächste Einsendeschluss für Bewerbungen als 
offizielles Projekt der UN-Dekade ist der 13.03.08. Infos: 
www.bne-portal.de 

Mitgliederversammlung und Werkstatt-Treffen 
der ANU Bayern am 19.09.08 

Bitte vormerken: Am 19.09.08 findet das ANU Werkstatt-
Treffen zum Thema Förderanträge statt. Damit greift der 
Sprecherrat ein Votum der Mitglieder auf. Thema ist An-
tragsstellung, -abwicklung und Verwendungsnachweis zu 
den Förderungen aus Mitteln für die Umweltstationen und 
dem Umweltfonds. Anschließend tagt die Mitgliederver-
sammlung. Ort: Ökologisches Bildungszentrum München. 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 19.10.07 
liegt dem Rundbrief bei. Infos: www.umweltbildung-in-
bayern.de 

ANU Fachgruppe Freiberufliche  

Kontinuierlich arbeitet die Fachgruppe Freiberufliche an 
der Umsetzung der vereinbarten Ziele und Vorgehenswei-
sen im selbstorganisierten Qualitätsprozess. Beim letzten 
Treffen im Dezember 2007 in Eichstätt wurden Möglich-
keiten für einen erweiterten kollegialen Austausch und 
verschiedene pädagogische Ansätze in der Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsbildung diskutiert. Bei der Erstellung des 
ANU-Leitbilds, das daraufhin unter die Lupe genommen 
wurde, waren nur die Einrichtungen ins Auge gefasst wor-
den, doch auch die FreiberuflerInnen in der ANU würden 
sich dort repräsentiert fühlen. Es stellt sich also die Frage, 
ob und wie das bestehende ANU-Leitbild im Hinblick auf 
die Arbeit der Freiberuflichen ergänzt werden könnte. Zum 
Thema Haftpflichtversicherungen: Brigitte Thema hat 
Nachhaltigkeitsrankings recherchiert, die beim Bund-Län-
der-Treffen im Ökologischen Schullandheim Licherode am 
29.02.08 eingebracht werden. Caroline Fischer (2. Vorsit-
zende) nimmt für die ANU Bayern teil. Nächstes Treffen: 
20.02.08, Thema: Schärfung und Weiterentwicklung der 
individuellen Profile und Leitbilder. Infos: Caroline 
Fischer, Tel. 08421/3302, caroline.fischer@anu.de 

 

ANU Fachgruppe Schule und Nachhaltigkeit  

Auf der Sitzung am 22.01.08 gab Joseph Amberger, Be-
rufsschullehrer und Beauftragter für Umweltbildung/BNE 
des StMUK, einen Überblick über BNE-Aktivitäten und 
befürwortete zukünftige Kooperationen mit Umweltbil-
dungseinrichtungen. Thomas Ködelpeter informierte über 
die im Herbst 2008 geplante Tagung: „Gesunde Schulver-
pflegung von Kindern und Jugendlichen“. Aktueller Hin-
tergrund: jedes Bundesland soll eine Vernetzungsstelle 
Schulverpflegung bekommen. Die Tagung soll der Anstoß 
sein für einen regelmäßig stattfindenden Austausch. Die 
Fachgruppe wird sich auch weiterhin mit den verschiedenen 
Runden Tischen zur Umweltbildung in Bayern be-
schäftigen, immer mit dem Ziel, Nachhaltigkeit in Schulen 
zu verankern. Die nächste Fachgruppensitzung findet am 
21.04.08 von 15 - 17.30 Uhr im Ökologischen Bildungs-
zentrum (ÖBZ) in München statt, Thema ist Wasser, es 
wird einen praxisorientierten Input zur Umsetzung in der 
Schule geben. Infos: Thomas Ködelpeter, Tel. 08027/1785, 
tho-mas.koedelpeter@online.de und Steffi Klatt, stef-
fi_klatt@yahoo.de 

 

Methodenseminar mit Michael Kalff 

Das Kooperationsseminar mit Ökoprojekt – MobilSpiel 
e.V. „Der rote Faden zum Erfolg. Methodik in der Umwelt-
bildung/Bildung für nachhaltige Entwicklung“ greift den 
vielfachen Wunsch der ANU-Mitglieder nach Unterstüt-
zung beim methodischen Aufbau von Umweltbildungspro-
jekten auf. Der u.a. durch sein „Handbuch der Natur- und 
Umweltpädagogik“ bekannte Dozent Michael Kalff ver-
mittelt praxisnah den „roten Faden“ in Workshops, Semina-
ren und Projekten der Umweltbildung/BNE. Ort: Ökologi-
sches Bildungszentrum München, Kosten: 80 Euro. Infos 
und Anmeldung: www.mobilspiel.de/oekoprojekt (siehe 
beiliegender Flyer) 

 

 

 
ANU Fachgruppe Freiberufliche  

bei (bzw. nach) der Arbeit! 
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DBU Jugendwettbewerb zum Thema „Biologische 
Vielfalt“ und Jugendgipfel Go 4 Bio Div 

Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt ruft Jugendliche 
zwischen 10 und 14 Jahren dazu auf, sich mit der biologi-
schen Vielfalt in ihrer Umgebung auseinander zu setzen. 
Der Wettbewerb läuft von Februar bis zum 19.10.08, 
schnell eingereichte Ergebnisse können auf der 9. UN-Na-
turschutzkonferenz im Mai 2008 in Bonn präsentieret wer-
den. Infos und Anmeldung: www.entdecke-die-vielfalt-der-
natur.de (siehe beiliegender Flyer). Der Nationalpark Baye-
rischer Wald veranstaltet in Kooperation mit der Gesell-
schaft für technische Zusammenarbeit (GTZ) und der Stadt 
Bonn ein internationales Jugendgipfeltreffen. Infos und 
Beteiligungsmöglichkeiten erfährt man u.a. bei Stefanie 
Jaeger, Nationalpark Bayerischer Wald, Stefa-
nie.Jaeger@npv-bw.bayern.de. 

„Jubi Babenhausen“ als Umweltstation anerkannt 

Die schwäbische Jugendbildungs- und Begegnungsstätte 
Babenhausen ist im Januar 2008 vom StMUGV als Um-
weltstation anerkannt worden – die ANU Bayern gratuliert 
herzlich! 

Neuigkeiten aus dem StMUGV 

Im StMUGV wurde umorganisiert. Das Referat 1A4 „Bil-
dung für Nachhaltigkeit“ gibt es nicht mehr. Es wurde in 
die Abteilung 2 "Kommunikation und Nachhaltigkeit" 
eingegliedert und ist nunmehr Referat 26 "Nachhaltigkeit 
und Kommunen, Bildung zur Nachhaltigkeit". Der zustän-
dige Abteilungsleiter ist seit 01.01.08  Herr Dr. Günter 
Graß. Die Stelle von Max Loy wird voraussichtlich zum 
01.03.08 mit einer jungen Kollegin aus dem StMUGV neu 
besetzt. Sie ist u.a für das Marketingprojekt und die Was-
serkampagne  zuständig. Infos: 
www.umweltbildung.bayern.de 

 

Termine aus dem StMUGV 2008 

29.02.08 Abgabe Anträge Umweltstationen für 
2008, zweite Runde 

11.03.08 Abgabe Anträge Umweltfonds für 2008 

09.04.08 Beratergremium Umweltstationen tagt 

22.04.08 Beratergremium Umweltfonds tagt 

31.08.08 Abgabe Anträge Dachmarke Umwelt-
bildung.Bayern  

 

 

 

 

30.09.08 Abgabe Anträge Umweltfonds für 2009 

31.10.08 Abgabe Anträge Umweltstationen für 
2009 

04.11.08 Beratergremium Umweltfonds tagt 

08.12.08 Beratergremium Umweltstationen tagt 

Termine 2008 

29.02.08 Redaktionsschluss für Programmbeiträ-
ge zur Wasserkampagne 

10.03.08 Checkpoint Marketing Umweltbil-
dung.Bayern in Treuchtlingen 

13.03.08 Anmeldeschluss für UN-
Dekadeprojekte 2008/9 

02.04.08 Auftakt zur Wasserkampagne 2008 und 
Verleihung der Dachmarke Umweltbil-
dung.Bayern in Neusath-Perschen 

21.04.08 ANU Fachgruppe Schule und Nachhal-
tigkeit im ÖBZ in München 

24.04.08 Methodenseminar mit Michael Kalff im 
ÖBZ in München 
Infos: www.mobilspiel.de/oekoprojekt 

31.05.-
08.06.08 

Highlightwoche der Wasserkampagne 
2008 in ganz Bayern 

19.09.08 Werkstatt-Treffen und Mitgliederver-
sammlung der ANU Bayern in Mün-
chen 

04.10.08 Abschlussveranstaltung der Wasser-
kampagne 2008 in Füssen 

20.-22.10.08 Bundesweite Tagung zum Thema Was-
ser der UN-Dekade von ANU, Evang. 
Akademie Tutzing, StMUGV in Tut-
zing 

Anlagen 

�  Protokoll der ANU Mitgliederversammlung am 19.10.07 
�  Flyer „Der rote Faden...“ Methodenseminar am 24.04.08 
�  Flyer DBU-Wettbewerb „Biologische Vielfalt“ 
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